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PRESSEMITTEILUNG
16. HIGHLIGHTS INTERNATIONALE KUNSTMESSE MÜNCHEN  
VOM 16. BIS 19. OKTOBER 2025 

PRESSERUNDGANG, DIENSTAG, 14. OKTOBER 2025, 11 – 13 UHR
Um Anmeldung an presse@munichhighlights.com wird gebeten.

PRESSEMITTEILUNG SEPTEMBER 2025 

MESSE – EVENT – KUNSTCOMMUNITY

Ein hochkarätiges Kunst-Angebot und ein breit angelegtes Rahmenprogramm machen die Mu-
nich HIGHLIGHTS im Oktober zu einem glanzvollen Kulturevent. Auch im 16. Jahr bleibt die Mes-
se Flaggschiff des deutschen Kunsthandels. 

Marc Chagalls Gemälde „Le sapin bleu“ bei Galerie Utermann, Franz von Stucks „Pan mit Doppelaulus“ und „Sitzender 

Pan mit Flöte“ von 1898, offeriert von Kunkel Fine Art, sowie Anton Raphael Mengs um 1750 entstandenes Parade-

Porträt der sächsischen Kurprinzessin Maria Antonia am Stand von Kunsthandel Christian Eduard Franke stehen 

beispielhaft für das hochkarätige Angebot der diesjährigen Munich HIGHLGHTS. Die seit ihrer Gründung stark 

frequentierte Kunstmesse im Kaiserhof der Münchner Residenz findet nach zwei Preview-Tagen mit geladenen Gästen 

vom 16. bis 19. Oktober 2025 zum 16. Mal statt. Mit fast 60 namhaften Ausstellern aus Deutschland und Europa 

unterstreicht sie erneut ihre Rolle als Flaggschiff des deutschen Kunsthandels. Das Spektrum der Kunstwerke reicht von 

der Gotik bis ins 21. Jahrhundert. 

MESSESHOWS MIT KONZEPT
Die Grundidee der HIGHLIGHTS, eine Brücke zwischen alter und moderner und zeitgenössischer Kunst zu schlagen und 

die zeitlose Gültigkeit hervorragender Werke zu demonstrieren, verfolgt auf eindringliche Weise die Messeshow des 

Galeristen Thomas von Salis, der in diesem Jahr sein 40jähriges Firmenjubiläum begeht. Unter dem Motto „Der zweite 

Blick“ stellt der Salzburger etwa Francis Picabias bewegt aufs Papier gebrachte Zeichnung „Deux Têtes“ von 1931, bei der 
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sich zwei Gesichter überlagern, neben einen geschnitzten Kopf Johannes des Täufers aus der Zeit um 1500. Die 

Expressivität beider Werke macht sie zu einem Paar über Jahrhunderte hinweg. Ein weiteres der ca. 10 Paare, in der ein 

Epochensprung vollzogen wird, sind Oskar Schlemmers Pastell „Geneigte Halbfigur“ von 1933 und das marmorne 

Porträtrelief eines idealisierten Frauenkopfes von 1520. Nicht nur von Salis’ Präsentation zeugt davon, dass Händler und 

Galeristen mehr wollen, als nur den Markt zu bedienen. Auf Bedeutung und Talent eines der wichtigsten deutschen 

Bildhauer des 17. Jahrhunderts verweist eine Sonderschau am Stand der Kunstkammer Georg Laue. Unter dem Titel 

„Leonhard Kern. Der deutsche Giambologna“ werden u.a. ein Alabasterrelief mit der Darstellung der Heiligen Magdalena 

in der Einöde sowie eine sinnlich angelegte, signierte Kleopatra-Figur aus Elfenbein von ca. 1640 angeboten. Kern, der 

von der italienischen Kunst beeinflusst war, vertrat eine klassische Figurendarstellung. Seine Werke fanden aufgrund 

ihrer Virtuosität und ästhetischen Perfektion in den Kunstkammern wichtiger Fürstenhäuser Eingang. 

Exklusiv und zum ersten Mal auf einer Messe werden Arbeiten aus der neuen Serie der niederländischen Fotografin 

Chantal Elisabeth Ariëns, die von der Presse für ihre melancholische Erzählweise gefeiert wird, bei Ira Stehmann Fine Art 

präsentiert. Ariëns Schwarz-Weiß-Arbeiten fangen das Ephemere einer Bewegung in jenem Moment unmittelbar vor 

der Vollendung ein. In der Serie „Her Own Universe“ hat sie weit ausschwingende Kleider des Modedesigners Olivier 

Theyskens wie in einer zwischen Tag und Nacht, Traum und Wirklichkeit angesiedelten Tanzperformance festgehalten. 

Um die bemerkenswerten, unzähligen Schattierungen von Schwarz in ihren Bildern zu erzielen, bedient sie sich der 

Technik der Photopolymer-Radierung. Einen außergewöhnlichen Messeauftritt realisiert die Galerie Samuelis Baumgarte. 

Sie präsentiert mit der Rauminstallation „Stille Poesie“ einen kompilierten Ateliernachbau der Künstlerin Feodora 

Hohenlohe, deren realistische Porträts und Stillleben fest zum Galerieprogramm gehören.

NEXT GENERATION	
„Junge Sammler brauchen junge Händler mit zeitgemäßen Ideen“ – das ist die Überzeugung der Messeleiterin Juana Schwan. 

Für sie ist die HIGHLIGHTS Plattform und Sprungbrett für eine junge Händlergeneration, die durch Perspektivwechsel in 

traditionellen Gebieten und durch neue Sammeltrends frischen Wind auf die Messe bringt. Nina Jahn, die in der Galerie 

Wolfgang Jahn vielversprechenden Positionen aufsteigender Künstler ihrer eigenen Generation nahebringen will, ist in 

das väterliche Unternehmen eingestiegen. Teppichspezialist Max Lerch hat das Repertoire um Textilien der Moderne 

erweitert. Sina Stockebrand sieht auf dem Gebiet der konkreten und konstruktiven Kunst Leerstellen, die sie füllen 

möchte. Die Vision von Robert Eberhardt, seit 2022 Inhaber von Jud & Co.: aus einem Antiquariat einen intellektuellen 

Concept Store zu machen. Ex-Turnier-Reiter Marvin Ackermann hat die Chance seines Lebens genutzt. Er ist heute 

Partner des Pop-Art-Galeristen Klaus Benden. In den bislang unterschätzten, aber hochkarätigen Schmuckdesignern der 

1970er und 80er-Jahre sieht Laura Schmitz ihre Chance im Vintage-Jewelry-Markt, während Henri Neuendorf mit 

seinem dichten Netz von Sammlern bedeutender Gegenwartskunst effizient Kundenwünsche erfüllen will (ausführliche 

Stories unter www.munichhighlights.com).
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Auf die noch am Anfang ihrer Karriere stehende Künstlergenration ist die Sektion „HIGHLIGHTSLAB x Wunderkunst“ 

fokussiert. Eine dieser jungen Akteure ist die Vietnamesin Thuy Tien Nguyen, die unlängst den von der Degussa 

ausgelobten „Young Generation Art Award“ gewann. Die 1993 in Hanoi geborene und in Frankfurt lebende Thuy überzeugt 

mit Installationen, in denen Materialien und Erinnerungen ihrer eigenen Biografie integriert sind.

TOP-GALERIEN BESTIMMEN HOHES NIVEAU
Zahlreiche HIGHLIGHTS-Aussteller wie etwa die Galerie Beck & Eggeling, der Kunsthandel Peter Mühlbauer oder Galerie 

Ludorff sind als Teilnehmer der TEFAF in Maastricht seit Jahren Teil der Spitze des international agierenden Kunstmarktes. 

Zu diesem Kreis gehört auch der Porzellanspezialist Langeloh Porcelain, das Duo Wienerroither & Kohlbacher und 

Galerie Salis aus Österreich sowie Helga Matzke European Silber aus München. Ebenfalls dabei der TEFAF-Chairman 

und Hamburger Galerist Hidde van Seggelen. 

Viele der Aussteller spielen seit Jahrzehnten eine führende Rolle auf dem Kunsthandelsparkett. DIE GALERIE aus 

Frankfurt handelt seit mehr als vier Jahrzehnten mit Werken des Surrealismus und der klassischen Moderne, die Galerie 

Maulberger konzentriert sich seit einem halben Jahrhundert auf das deutsche Informel und ZERO-Kunst, und seit 1981 

schlägt Galerie Schwarzer einen Bogen von der klassischen Moderne zu bedeutenden Positionen der Gegenwartskunst. 

Als Erstaussteller werden in diesem Jahr die Galerie Samuelis Baumgarte aus Bielefeld, neben der erwähnten Sonderschau 

mit Werken aus der Zeit der Weimarer Republik von Otto Dix bis Rudolf Schlichter vertreten, sowie Korff Fine Art und 

Galerie Andreas Binder begrüßt. Letztere bereichern das Messe-Angebot an Gegenwartskunst. Historische Rahmen aus 

sieben Jahrhunderten bietet Christian Rode, seit 2024 Inhaber des international gefragten Unternehmens Werner 

Murrer Rahmen.

REDEN ÜBER KUNST UND SAMMELN
„Gemeinsam mit unseren Gästen, Besuchern, Partner und Ausstellern verstehen wir uns als eine große kunstinteressierte und 

kunstbegeisterte Community. Deswegen sind uns Art Talks mit speziell gesetzten Themen und Führungen so wichtig“, sagt 

Messeleiterin Juana Schwan. Mit unserem Versicherungspartner HDI etwa gibt es eine Diskussion über 

Unternehmenssammlungen (15. Oktober 2025). Rechtsanwalt Dr. Gregor Seikel von der Kanzlei Oppenhoff wird über 

das Vererben von Kirchner, Nay und Co sprechen und Fragen beantworten (17. Oktober 2025). Thematisch schließt 

daran das Podiumsgespräch über das Wohnen und Leben mit alter Kunst an, das Deutschlands profundesten 

Kunstmarktexperten Prof. Dirk Boll und den Kunsthistoriker und Hirmer-Autor Prof. Leo Schmidt zusammenführt  

(18. Oktober 2025). Wie sich junge Aussteller der HIGHLIGHTS die Zukunft des Kunsthandels vorstellen, steht auf der 

Agenda des Next-Generation-Art Talks (16. Oktober 2025). Öffentliche Führungen mit Kunsthistorikern und Insidern 

finden am Samstag und Sonntag (18./19. Oktober 2025) statt. Die Kunstkammer Georg Laue lädt zum Vortrag „Cornelis 

van Cleves Selbstporträt aus der Praunschen Kunstkammer Nürnberg“ inklusive Buchpräsentation vis-à-vis des gerade 
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wiederentdeckten Gemäldes (15. Oktober 2025) sowie zu einer Einführung ins Werk Leonhard Kerns (17. Oktober 2025) 

ein. Alle Veranstaltungen sind kostenlos. Erforderlich ist lediglich ein Messe-Ticket. 

MUSEALE GASTSPIELE
Erstmals sind Museen zu Gast auf der HIGHLIGHTS. Die Städtische Galerie im Lenbachhaus geht in ihrer bis 2027 

dauernden Ausstellung „Was zu verschwinden droht, wird Bild“ den Fragen von Vergänglichkeit nach. Die kleine 

Sonderpräsentation setzt das Thema auf der HIGHLIGHTS fort und reflektiert über bildliche Manifestationen des 

Flüchtigen und Aus-der-Welt-Verschwundenen, die auch in vielen Exponaten der Aussteller eine Rolle spielen. Auf die 

Wiedereröffnung der Villa Stuck am 17. Oktober verweisen vier große Gipsrelief-Entwürfe Franz von Stucks, die 1914/15 

für die Fassade des „Neuen Ateliers“ entstanden und die vier Elemente darstellen, sowie das Relief „Das Urteil des Paris“ 

aus derselben Zeit. Die Olaf Gulbransson Gesellschaft, die seit Jahren das gleichnamige staatliche Museum in Tegernsee 

mit Ausstellungen bestückt, gibt mit Werken von Otto Piene, Heinz Mack und Günther Uecker einen Ausblick auf 2026. 

Anfang nächsten Jahres wird die Schau „ZERO – eine internationale Künstlerbewegung“ eröffnet. 

VERLÄSSLICHE PARTNER
Ohne die Zusammenarbeit mit zahlreichen Partnern und Sponsoren wäre das schönste Messe-Event in Bayerns 

Hauptstadt nicht möglich. Seit 2013 ist der Betreiber der Münchner Residenz, die Bayerische Verwaltung der staatlichen 

Schlösser, Gärten und Seen, ein prominenter und verlässlicher Partner an der Seite der HIGHLIGHTS. Große Unterstützung 

erhält sie von ihrem Sponsoren HDI Kunstversicherung art&lifestyle, einem der führenden Versicherungsunternehmen 

Deutschlands. Unser Dank gilt gleichermaßen den Versicherungsmaklern 1st Asset Assekuranz und Leue & Nill. 

Schon lange verbindet uns eine kooperative Zusammenarbeit mit dem Fashion-Duo Talbot & Runhof, neu dabei sind das 

Modelabel windsor. und das Kosmetik-Unternehmen Sisley Paris. Seit letztem Jahr pflegen wir eine Partnerschaft mit der 

über Dänemark hinaus populären Kopenhagener Goldschmiede-Marke Ole Lynggaard, deren kreativer Kopf heute Sofia 

Lynggaard Normann, Enkelin des Unternehmensgründers, ist. 

Unterstützt wird die Messe zudem vom Münchner Interiorspezialisten Egetemeier. Mit dem traditionsreichen Münchner 

Platzl-Hotel, dem Cortiina, Rosewood, Bayerischen Hof und Mandarin Oriental München bestehen Hotelkooperationen. 

Zu den Medienpartnern zählen Madame, das Magazin Salon, der Hirmer Verlag sowie Materialist und Streifzug. Als 

Kulturpartner sind das Diözesan Museum Freising, die Kunsthalle München sowie die Oster-Festspiele Salzburg dabei.

Für weitere Fragen und Abbildungsmaterial wenden Sie sich bitte an das Messebüro (presse@munichhighlights.com) 

bzw. an die Messeleiterin und Geschäftsführerin Juana Schwan (schwan@munichhighlights.com). Ausführliche 

Informationen über das Messeprofil und alle Aussteller finden Sie auf unserer Website www.munichhighlights.com
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TEILNEHMERLISTE / PARTICIPANTS HIGHLIGHTS 2025 

Stand: Juli 2025  // Änderungen vorbehalten

1.	 Samuelis Baumgarte Galerie, Bielefeld

2.	 Beck & Eggeling International Fine Art, Düsseldorf

3.	 Galerie Benden & Ackermann, Köln & Düsseldorf

4.	 Galerie Andreas Binder, München

5.	 Martin Bruckner Kunsthandel, Berlin 

6.	 Galerie Commeter, Hamburg 

7.	 Drawing Room, Hamburg

8.	 Ehrl Fine Art & Antiques, Greding 

9.	 Christian Eduard Franke Kunsthandel, Bamberg

10.	 Kunsthandel Freller, Linz

11.	 Die Galerie, Frankfurt am Main  

12.	 Ralph Gierhards Antiques / Fine Art, Düsseldorf

13.	 Gilden’s Art Gallery, London

14.	 Galerie Herold, Hamburg & Sylt

15.	 Galerie Wolfgang Jahn, München

16.	 Jarmuschek + Partner, Berlin

17.	 Galerie Jordanow, München

18.	 Felix Jud & Co., Hamburg & Sylt

19.	 Kunsthaus Kende, Tübingen

20.	 Galerie Koch, Hannover

21.	 Korff Fine Art, Illmünster

22.	 Galerie Sylvia Kovacek, Wien

23.	 Kunkel Fine Art, München

24.	 Langeloh Porcelain, Weinheim

25.	 Kunstkammer Georg Laue, München

26.	 Galerie Gebr. Lehmann, Dresden

27.	 Max Lerch Teppiche, München 

28.	 Ludorff, Düsseldorf

29.	 Galerie Luzán, Berlin, Hamburg & Bremen

30.	 Helga Matzke European Silver, Grünwald

31.	 Galerie Maulberger, München

32.	 Dr. Moeller & Cie., Hamburg

33.	 Kunsthandel Peter Mühlbauer, Pocking

34.	 Werner Murrer Rahmen, München

35.	 Neuendorf, New York

36.	 Marco Pesarese Fine Art, Icking

37.	 Galerie Nanna Preußners, Hamburg

38.	 Thole Rotermund Kunsthandel, Hamburg

39.	 Thomas Salis, Salzburg

40.	Michael Schwarze Fine Art, Kelkheim

41.	 Galerie Schwarzer, Düsseldorf

42.	 Hidde van Seggelen, Hamburg

43.	 Ira Stehmann Fine Art, München

44.	Sina Stockebrand Kunsthandel, Veltheim

45.	 Galerie Florian Sundheimer, München

46.	The Old Treasury, Kerkrade

47.	 Galerie Utermann, Dortmund

48.	VKD Jewels, Amsterdam & Mailand

49.	 Kunst und Antiquitäten Almut Wager, München

50.	 W&K - Wienerroither & Kohlbacher, Wien

51.	 Galerie bei der Albertina • Zetter, Wien

52.	 Galerie Zink, Waldkirchen

�

SONDERPRÄSENTATION: 

53. 	HIGHLIGHTS LAB x Wunderkunst München

54.	 Städtische Galerie im Lenbachhaus 

55.	 Villa Stuck

56.	 Olaf Gulbransson Museum Tegernsee

57.	 Ole Lynggaard
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HIGHLIGHTS working circle: Georg Laue, Michael Beck, Ira Stehmann, Florian Sundheimer

Board-Mitglied: Thole Rotermund, Co-Geschäftsführer: Christian Eduard Franke-Landwers, Kaufmännische Leitung: Daniela Dölling,  

Messedirektorin & Co-Geschäftsführerin: Juana Schwan, Co-Geschäftsführer: Dr. Alexander Kunkel
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Fotos: Jens Bruchhaus, 2024
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